
Der heutige Zweckverband Sozialdienst
besteht aus den zwei Zweckbereichen So-
zialdienst und KESB und entspricht nicht
mehr den heutigen Absichten und Bedürf-
nissen der Gemeinden des Bezirkes.
Nach dem vollständigen oder teilweisen
Austritt von sechs Gemeinden des Bezirks
aus dem Zweckbereich Sozialdienst haben
die verbleibenden acht Gemeinden Aeugst
am Albis, Hausen am Albis, Hedingen,
Knonau, Maschwanden, Mettmenstetten,
Obfelden und Ottenbach dieselbe Absicht.
Sie wollen per 01.01.2018 gemeinsam die
Interkommunale Anstalt Sozialdienst (IKA
SD) gründen.
Damit am 01.01.2018 keine Parallelorgani-
sation entsteht, ist vorgängig die Kündigung
unserer Mitgliedscha bezüglich Zweckbe-
reich Sozialdienst im Zweckverband erfor-
derlich. Es handelt sich somit nicht um
einen Austritt unserer Gemeinde aus einer
gemeinsam betriebenen Organisation son-
dern lediglich um den rechtlich notwendi-
gen Auflösungsentscheid des Zweckverban-
des Sozialdienst als Basis für den geplanten,
nahtlosen Übertritt in die neue Organisati-
onsform IKA des Sozialdienstes. Der Ge-
meinderat empfiehlt den Stimmbürinnen
und Stimmbürgern an der Gemeindever-
sammlung vom 29.11.2016, diesem Austritt
per 31.12.2017 zuzustimmen.
An der Urnenabstimmung vom 12.02.2017
hat der Souverän dann zu entscheiden, ob
die Gemeinde Hausen per 01.01.2018,
nach der Kündigung aus dem Zweck -
verband, einer neuen Organisation eines
gemeinsamen, redimensionierten Sozial-
dienstes beitreten soll. Ein Beitrittsent-
scheid hat aus rechtlichen Gründen an der
Urne zu erfolgen und findet deshalb nicht
gleichzeitig mit dem obenerwähnten Kün-
digungsvorgang statt.
Die Interkommunale Anstalt ist wie der
Zweckverband eine öffentlich-rechtliche
Gesellschasform, sie hat aber gegenüber
dem Zweckverband den Vorteil, dass die
Strukturen einfacher sind und damit kür-
zere Entscheidungswege ermöglichen. Die

Form der IKA hat sich bei der Dileca
(Dienstleistungscenter Amt) über Jahre
bestens bewährt.
Der Gemeinderat wird am 18.01.2017 im
Rahmen einer Informationsveranstaltung
die Stimmbürger im Detail über die Vor-
lage informieren und seine Empfehlung
bezüglich des Beitrittes in die neue Orga-
nisation kommunizieren. Genauere Details
entnehmen Sie zu gegebener Zeit bitte den
Informationen im Anzeiger des Bezirks
Affoltern.

Peter Reichmuth, Sozialvorstand

Neues Reservoir in Ebertswil –
Hydraulischer 
Zusammenschluss
Mit dem Wachstum von Ebertswil wird
auch die Infrastruktur gefordert. Deshalb
soll in Ebertswil ein neues Reservoir ge-
baut werden, um die tägliche Versorgung
und den Brandfall vollständig abdecken zu
können. Das neue Reservoir soll zusam-
men mit der Wassergenossenscha Kappel
am Albis (WVGK) gebaut werden. Dazu
werden die Stimmberechtigten der Ge-
meinde Hausen am 12. Februar 2017 zur
Urne gerufen. 
Die Planung für den Ausbau der Wasser-
versorgung Hausen am Albis hat 2009 be-
gonnen. Anhand diverser Variantenstu-
dien und Vorabklärungen mit den
zuständigen Behörden des Kantons, Land-
eigentümern und Anwohnern des Weilers
Husertal wurde der Standort des neu ge-
planten Reservoirs durch den Gemeinde-
rat im Ebertswilerholz bestimmt. Mit der
Machbarkeitsstudie „Gemeinsames Reser-
voir Ebertswil“ der Wasserversorgung
Hausen (WVH) und der Wassergenossen-
scha Kappel am Albis (WVGK) wurde
zudem ein technischer / hydraulischer Zu-
sammenschluss geprü und vom Kanton
Zürich aktiv unterstützt. Die Baudirektion
des Kantons Zürich hat nach der Prüfung

dieses Zusammenschlusses erhebliche
Subventionen in Aussicht gestellt.
Das neue Reservoir wird notwendig, da die
tägliche Versorgung und der Brandfall in
Ebertswil nicht mehr vollständig durch das
heutige Reservoir Ebertswil abgedeckt
werden kann. Die Volumen Brauchwasser
und Löschreserve sind zu vergrössern und
der neue Standort soll höher zu liegen
kommen, damit zukünig im Brandfall in
Ebertswil genügend Wasser mit genügend
Druck zur Verfügung stehen kann. Das
neue Reservoir Ebertswil wird auf der glei-
chen Höhe gebaut wie das vorhandene 
Reservoir Huserberg. Damit können die
beiden Reservoire ohne Pumpen zonen-
übergreifend Wasser abgeben und in eine
Verbrauchszone vereinigt werden, was
einer Vereinfachung des Frischwassersys-
tems entspricht. 
Durch den gemeinsamen Bau und das
Mitbenützen der Leitungen des Partners
erspart sich Hausen den Ringschluss im
Kindergartenweg bis Ebertswil und Kappel
eine eigene zweite Reservoirableitung. Zu-
sätzlich erlaubt uns diese gemeinsame Nut-
zung der Anlagen Reservoir Ebertswil und
Heisch einen gemeinsamen Betrieb, was zu
einer Reduktion der Betriebskosten führt.
Dieser hydraulische Zusammenschluss ist
Voraussetzung, damit die vom Regierungs-
rat bereits in Aussicht gestellten Subventio-
nen ausbezahlt werden können. 
Die WVH und WVGK werden sich was-
sertechnisch zusammenschliessen, bleiben
aber rechtlich eigenständig. Alle Wasser-
zuflüsse und Wasserabgaben zwischen den
beiden Partnern werden im System gemes-
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sen, damit weiterhin selbständige Abrech-
nungen möglich bleiben. Vom Zusammen-
schluss können beide Partner profitieren
und damit die Investitions- und Betriebs-
kosten senken. 
In Zahlen heisst dies:
Investitionskosten gesamt Etappe 1:
CHF 7‘350‘000
Anteil WVH, Gemeinde Hausen a.A.:
CHF 5‘249‘000
Subventionen Kanton für WVH:
CHF 867‘000
Nettoinvestition inkl. MwSt. WVH:
CHF 4‘382‘000

Im Fonds der Spezialfinanzierung Wasser
erwarten wir per Ende 2017 rund 65% der
benötigten Investitionskosten, so dass die
notwendige Liquidität zu einem grossen
Teil bereits bei Baubeginn vorhanden ist.
Dieser Zusammenschluss hat auch einen
positiven Einfluss auf den Wasserpreis. 
Die WVGK hat am 6. Oktober 2016 dem
hydraulischen Zusammenschluss bereits
zugestimmt und den Kredit für den Anteil
Kappel gesprochen. Am Mittwoch, 25. Ja-
nuar 2017 um 20.00h informiert der Ge-
meinderat im Gemeindesaal die Bevölke-
rung von Hausen über dieses Projekt, das
eine einmalige Chance bietet, ein Vorzei-
geprojekt von regionalem und sogar über-
regionalem Charakter zu werden. 
Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmbe-
rechtigten, den Kredit über CHF 7‘350‘000
an der Urne vom 12. Februar 2017 zu ge-
nehmigen.

Christoph Tandler, Gemeinderat

Gemeindeversammlung 
Dienstag, 29. November 2016,
Die Stimmberechtigten der Gemeinde
Hausen am Albis werden in den Gemein-
desaal im Schulhaus Weid eingeladen zur
Behandlung folgender Geschäe:
19.30 Uhr: Reformierte Kirchgemeinde
1. Projekt- und Kreditantrag: Revision und

Instandstellung Kirchenorgel
2. Genehmigung des Voranschlages für das

Jahr 2017 und Festsetzung des Steuersat-
zes auf 14%

3. Informationen der Kirchenpflege: Kirch-
gemeindePlus (keine Beschlussfassung)

20.00 Uhr: Politische Gemeinde
1. Genehmigung des Voranschlages 2017

und Festsetzung des Steuerfusses auf 90%
2. Verzicht auf eine Neubewertung des

Verwaltungsvermögens im Übergang zu
HRM2 (Eröffnungsbilanz vom 1. Januar
2019)

3. Bewilligung eines Kredites von Fr.
1‘485‘000 für die Umgestaltung des Post-
platzes

4. Genehmigung der Bauabrechnung für
das Projekt „Vollenweid, Wasserleitung-
und Strassensanierung“, mit Gesamtkos-
ten von Fr. 586‘763.05

5. Austritt aus dem Zweckverband Sozial-
dienst Bezirk Affoltern auf den
31.12.2017

Die Anträge der reformierten Kirchge-
meinde sowie der Politischen Gemeinde
liegen den Stimmberechtigten mit dem
Stimmregister und den dazugehörenden
Akten im Gemeindehaus Hausen am
Albis, Zugerstrasse 10, Einwohnerkon-
trolle (1. Obergeschoss, links), ab Mitt-
woch 9. November 2016, zur Einsicht auf.
Die Anträge der Kirchgemeinde können
auch im Kirchensekretariat eingesehen
werden. Die Anträge der Politischen Ge-
meinde können auf der Webseite
www.hausen.ch abgerufen werden.
Im Anschluss an die Gemeindeversamm-
lung der Politischen Gemeinde wird ein
Apéro offeriert.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und des Betreibungskreises Hausen
am Albis
Montag + Mittwoch
08.00 - 11.30 / 14.00 - 16.30 Uhr
Dienstag
08.00 - 11.30 Uhr / 
Nachmittag geschlossen
Donnerstag
08.00 - 11.30 / 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag
07.00 - 14.00 Uhr (durchgehend)
Selbstverständlich sind wir nach telefoni-
scher Terminvereinbarung auch an
Dienstag- und Freitagnachmittagen für
Sie da.
Sowohl die Gemeindeverwaltung, als
auch das Betreibungsamt bleiben von

Montag, 26. Dezember 2016 bis und
mit Montag 2. Januar 2017 geschlossen. 
Ab Dienstag, 3. Januar 2017 sind wir
gerne wieder für Sie da.
Notpässe sind während den Festtagen di-
rekt bei der Notpassstelle am Flughafen
Kloten zu beantragen.
Bei Todesfällen während den Festtagen
erteilt Tel. Nr. 044 764 80 20 (Telefonbe-
antworter) Auskun.
Die Gemeindeverwaltung und das Be-
treibungsamt wünschen Ihnen bereits
heute frohe Festtage und für das neue
Jahr alles Gute.

Altkleider – keine Strassen-
sammlungen mehr

Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass
die TEXAID AG ab 2017 keine Strassen-
sammlungen in der Gemeinde Hausen
mehr durchführen wird. Die TEXAID be-
gründet ihren Entscheid wie folgt:
1) Wieso werden die Textilen nicht mehr
von Tür zu Tür gesammelt?
Wir haben die Strassensammlungen in der
ganzen Schweiz angepasst. In den letzten
Jahren haben wir festgestellt, dass nur noch
knapp 7 Prozent der Gesamtmenge über
Strassensammlungen erfasst werden. Des-
wegen haben wir unsere verschiedenen
Sammelsysteme evaluiert und sind ge-
meinsam mit der Koordinationsstelle für
die Textilsammlung zum Schluss gekom-
men, dass insbesondere die Frequenz der
Strassensammlungen den aktuellen ökolo-
gischen und ökonomischen Ansprüchen
nicht mehr entspricht und daher ihre An-
zahl zu reduzieren ist. 
Auswertungen haben gezeigt, dass im
Durchschnitt dreimal so viele gefahrene
Kilometer für die Sammlung von 100 Kg
Textilien in der Strassensammlung einge-
setzt werden müssen, als dies bei der öko-
logisch sinnvolleren Containersammlung
der Fall ist.
Effizienter ist die Abgabe über unsere
schweizweit über 6'000 Container. Durch
das firmeneigene Logistiksystem ist es mög-
lich, die gefahrenen Kilometer zu reduzie-
ren und den CO2-Ausstoss pro Tonne ver-
arbeiteter Altkleider zu senken. Hierzu
verpflichtet uns auch die Zertifizierung
durch Swiss Climate (www.swissclimate.ch).
2) Wird auf dieser Weise etwas gespart?
Wieviel?



Einerseits können wir dadurch Kosten ein-
sparen und somit die Vergütungen an die
beteiligten Hilfswerke weiterhin gewähr-
leisten und anderseits kann damit der
CO2-Ausstoss reduziert werden.
Die Zertifizierung mit dem Climate-Label
verpflichtet TEXAID zur Treibhausgas-Re-
duktion. Im Vergleich zur Basiserhebung
im Jahr 2013 hat TEXAID 7,1 Prozent we-
niger CO2 pro Tonne gesammelter Alttex-
tilien verursacht. Eine Massnahme die zur
diesem Ergebnis geführt hat, ist unter an-
derem die Reduzierung der Strassen-
sammlungen.
3) Textil Sammlung in der Schweiz: 
Eine Hochrechnung für das Jahr 2016 hat
ergeben, dass sich die Gesamt-Sammel-
menge in etwa dem gleichen Rahmen wie
im Vorjahr bewegen wird. Der Gewichtan-
teil der Strassensammlung wird sich aber
nochmals markant reduzieren, auf unter 5
Prozent. Unsere Auswertungen haben auf-
gezeigt, dass die Dienstleistung der Stras-
sensammlung weniger o genutzt wird.
Ein Grossteil der Bevölkerung bevorzugt
die ökologisch sinnvollere Container-
sammlung, bei der die Altkleider zu jeder
Zeit abgegeben werden können.

Die Sammelstelle im Chratz ist während
den Festtagen wie folgt für Sie geöffnet:
Samstag, 24. Dezember 2016
von 08.00 – 11.00 Uhr
Samstag, 31. Dezember 2016
von 08.00 – 11.00 Uhr

Offene Jugendarbeit Oberamt

Ein Baum für Ivana
Am 25. Juli 2016 verstarb Ivana Ivanovic
durch einen Blitzschlag in Serbien.
Ivana besuchte öers den Jugendtreff und
wurde von den Jugendlichen und uns sehr
geschätzt. Sie wurde in Serbien beerdigt.
Damit wir Ivana auch hier jederzeit besu-
chen können, wollten wir einen Ort in un-
serer Nähe für sie schaffen. So hatten wir
die Idee, einen Baum zu pflanzen. 
Am 1. Oktober 2016 veranstalteten wir
daher eine kleine Abschiedszeremonie. Die
Jugendlichen haben Steine bemalt mit
Wünschen, Danksagungen und Widmun-
gen. Diese haben wir zusammen mit ihrer
Familie, Verwandten, Freunden und den
Jugendlichen während der gemeinsamen
Pflanzung um den Baum gelegt. Es über-

raschte, rührte und freute uns, dass so viele
Menschen Anteil nahmen. Zusammen
haben wir den Apfelbaum gepflanzt in Be-
gleitung von Musik die Ivana mochte.

Einer der Jugendlichen hat für diesen An-
lass eigens ein Lied komponiert, das er auf
seiner Gitarre spielte. Wir entzündeten ein
Feuer. Jede und Jeder konnte ein Holz-
scheit mit seinen guten Gedanken für
Ivana ins Feuer legen. Die Asche streuten
wir als Dünger für den Baum, sodass aus
diesem traurigen Ereignis neues wachsen
kann. Es war eine sehr grosse Wertschät-
zung spürbar und es kommen sehr viele
Leute immer wieder zum Baum, um mit
Ivana in Kontakt zu treten und an sie zu
denken.

Ein neuer Boden für den Schopf
Während der ersten Herbstferienwoche
haben wir zusammen mit den Jugendli-
chen im Schopf einen neuen Boden ver-
legt. 

Der alte Rasenteppich hat seinen Dienst
schon längst getan und wurde nun durch
einen schönen Laminatboden ersetzt.
Solch handwerkliche Tätigkeiten wie
sägen, hämmern und bohren, machte uns

hungrig. So haben wir, zusammen mit den
Jugendlichen auch immer wieder das Mit-
tagessen gekocht. Nun wollen wir den
Raum noch mit Möbeln bestücken. Hier
sind noch weitere Ideen und Anregungen
der Jugendlichen gefragt. 

Jugendtreff Atelier
Während der zweiten Herbstferienwoche
verwandelten wir den Jugendtreff in ein
Atelier.

Die Raiffeisenbank Hausen am Albis bot
uns an, eine Ausstellung in ihrer Filiale zu
realisieren. Als wir mit den Jugendlichen
begannen nach Ideen zu suchen, entschie-
den sie sich für die Schablonentechnik.
Wir druckten Portraits und Lieblingsge-
genstände der Jugendlichen aus und fertig-
ten daraus Schablonen. Die Schablonen
wurden auf Leinwände montiert, um so
das Motiv mit der Sprühdose zu übertra-
gen. Die Resultate können sich sehen las-
sen. Ferner hat ein Jugendlicher in Eigen-
regie ein Motorrad aus Elektroteilen
gefertigt. Es entstanden zusätzlich auch
noch ein paar kleinformatige Werke. Die
Ausstellung dauert vom 4.11.2016 –
23.11.2016 und ist während den Öffnungs-
zeiten der Raiffeisenbank zu besichtigen.
Wir sind stolz auf die Jugendlichen und
freuen uns auf weitere kreative Projekte.

Projekt 5’000
Die Raiffeisenbank spendet jährlich Fr.
5'000.- an eine soziale Institution. Dieses
Jahr hat das Komitee sich für die offene Ju-
gendarbeit Oberamt entschieden. 
Da das Geld für ein Projekt der Jugendli-
chen bestimmt ist, entstand die Idee des
Wettbewerbs „Projekt 5’000“.
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Dabei sind die Jugendlichen aufgefordert
ihre eigenen Ideen bei uns einzureichen. Es
sind bereits Vorstellungen im Raum, diese
sind jedoch noch zu wenig ausgefeilt. So-
bald genügend eingereichte Projekte vor-
handen sind, wird eine Jury darüber ent-
scheiden, welches davon im nächsten Jahr
umgesetzt wird. Wir würden es sehr be-
grüssen wenn sie Ihre Kinder dazu animie-
ren könnten ihre Projektideen auf Papier
zu bringen und einzureichen. 

Patricia Weiss & Marco Müller, 
Offene Jugendarbeit Oberamt   

Wetterschmöcker
Zerklüetes Berggebiet, verschwiegene
Naturmenschen und die alte Geissel Gier
Eine packende Krimi-Lesung mit Michael
eurillat
Auf einem entlegenen Waldstück wird eine
Tote entdeckt. Der Leichnam von Clara
üring wurde nach indianischem Ritual
verbrannt. Spuren von Edelweiss werden
gefunden. Kommissar Eschenbach steht
vor einem Rätsel. Die Spur der Topmana-
gerin aus Zürich führt nach Muotathal,
einem abgelegenen Flecken der Schweiz.
Die dort ansässigen Wetterschmöcker und
ihre Familien jedoch schweigen. Es sind
kantige Männer, gerade und unbestechlich.
Sie können die Natur lesen, kennen ihre
Gefahren, ihre Reichtümer. Das Unterneh-
men, für das die tote Clara üring arbei-
tete, handelt mit Rohstoffen. Dort, in den
Glaspalästen der Macht, stösst Eschenbach
auf eine Intrige, die auch sein eigenes
Leben in Gefahr bringt…

Michael eurillat, geboren 1961 in Basel,
studierte Wirtschaswissenschaen, Kunst -
 geschichte und Geschichte und arbeitete

jahrelang erfolgreich im Bankgeschä. Die
Romane mit Kommissar Eschenbach sind
eine der beliebtesten Krimiserien der
Schweiz. 2012 wurde Rütlischwur mit dem
Friedrich-Glauser-Preis ausgezeichnet.
Michael eurillat lebt mit seiner Familie
in der Nähe von Zürich
Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr, 
Bibliothek Hausen am Albis
Türöffnung ab 19.00 Uhr
Eintritt: Fr. 15.–, inkl. Apéro
Platzreservation erwünscht
bibliothek@hausen.zh.ch 
oder 044 764 21 73

Kundenumfrage
Wir möchten uns bei all unseren Kunden
für die Teilnahme an unserer Umfrage be-
danken. Das Team hat nun alle Daten aus-
gewertet und wird die detaillierten Ergeb-
nisse ab Mitte Dezember in der Bibliothek
auflegen.

In eigener Sache
Im Sommer 2009 habe ich die Leitung der
Gemeindebibliothek übernommen. Zu-
sammen mit einem motivierten Team und
dem Wohlwollen von Gemeinderat und
Verwaltung wurden in den vergangenen
Jahren Einrichtung und Angebot den ak-
tuellen Bedürfnissen einer modernen Bi-
bliothek angepasst. 
Sie, liebe Kundinnen und Kunden, grosse
und kleine Bibi-Besucher, Freunde und
Gönner, Sie aber haben die Bibliothek le-
bendig gemacht, haben sie genutzt, be-
wohnt, gestaltet, liebgewonnen. Ohne Sie
hätten wir Bibliothekarinnen nicht diese
Leidenscha und Freude entwickelt, das
Beste aus unserer schmucken kleinen Bibi
herauszuholen. Ihnen allen, geschätzte Bü-
cherratten, Film-Freaks, Musik-Schwär-
mer, Digital-Fans - Ihnen gebührt mein
Dank. Ihr Kommen, Ihre Meinung, Ihr
Vertrauen haben mich beflügelt.
Am 1. Januar 2017 wird unsere langjährige
Bibliothekarin Katrin Tandler die Leitung
übernehmen. Ich wünsche meiner ge-
schätzten Kollegin alles Gute und viel
Freude bei ihrer neuen Aufgabe. Ich selber
freue mich auf eine weitere gute Mitarbeit
innerhalb des bewährten Teams.
Am Ende dieses Jahres möchten wir mit
möglichst vielen von Ihnen feiern und auf
Vergangenes und Zuküniges anstossen.
Wir feiern nicht nur den Leitungswechsel,
sondern auch ein beachtliches Dienstjubi-
läum. Silvia Scheiwiller hat vor 20 Jahren

ihre Arbeit in der Bibliothek aufgenom-
men und den Wandel der Zeit hautnah
miterlebt und geprägt. 
Wir erwarten Sie zu einem Apéro am
Samstag, 17. Dezember 2016, 
von 11.00 – 13.00 Uhr
Fühlen Sie sich herzlich willkommen!

Susanne Fischli

VEREINE

Mit „En fatale Liebesbrief “ feiert die
eatergruppe Oberamt ihr 10-jähriges
Bestehen
Bereits ist die eatergruppe Oberamt wie-
der fleissig am Proben. Im Januar 2017
werden wir Ihnen das Stück „En fatale Lie-
besbrief “ präsentieren, ein komödialer
Dreiakter von Harry Sturzenegger, nach
einer Idee von G. Feydeau. Leitende Regie:
Sämi Schwarzenberger
Der Anlass ist durchaus banal: Ein Päck-
chen aus dem Hotel "Aphrodite", adressiert
an Herrn Inderbitzin, gerät in die Hände
seiner Frau Rita. Der Verdacht, dass Vik-
tor-Emmanuel in diesem berüchtigten
Hotel verkehrt, keimt auf. 
Rita beschließt, ihrem Gatten eine Falle zu
stellen. Sie diktiert ihrer Freundin, Yvonne
Casagrande, einen anonymen Liebesbrief.
Dieser soll Viktor-Emmanuel an den Ort
der Sünde locken, wo Rita ihren Mann in
flagranti zu erwischen versucht.
Viktor-Emmanuel -fern jeden ehebreche-
rischen Gedankens- schickt seinen Freund
Charly Vögeli, einen passionierten Schür-
zenjäger, an seiner Stelle zu diesem Ren-
dezvous. Viktor-Emmanuel kann es sich
jedoch nicht verkneifen, sich vor dem Gat-
ten von Yvonne mit dem Liebesbrief zu
brüsten. Als der feurige Massimo darauf-
hin sofort die Handschri seiner Frau er-
kennt, geht die Post ab. Nun beginnt sich
die Achterbahn der Verwechslungen und
Verwirrungen immer schneller und
schneller nach vorne zu bewegen, bis der
Bühnenboden zittert…
Die bewährte und berühmte Festwirtscha
und die Kaffeestube sorgen für Ihr leibli-
ches Wohl. An den Abendvorstellungen
warten viele Preise auf die Gewinner des
grandiosen Quiz’. An beiden Samstagen
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wird Albert Pichler aus Österreich zum
Tanz aufspielen. Ebenso ist an diesen bei-
den Daten die TGO-Bar geöffnet. Zudem
führt die eatergruppe Oberamt zum ers-
ten Mal seit Bestehen das Stück fünf Mal
auf: Neu ist die Freitagabend-Vorstellung.
Aufführungsdaten im Gemeindesaal
„zur Mühle“ in Kappel am Albis:
Samstag, 07. Januar 2017, 20.00 Uhr
Sonntag, 08. Januar 2017, 14.00 Uhr
Mittwoch,11. Januar 2017, 20.00 Uhr
Freitag, 13. Januar 2017, 20.00 Uhr
Samstag, 14. Januar 2017, 20.00 Uhr
Weitere Infos finden Sie unter 
www.tgoberamt.ch
Viel Vergnügen wünscht die eater-
gruppe Oberamt!

Sämi Schwarzenberger, Beisitzer

Sonntag, 4. Dezember 2016: 
Begleitung des Klauseinzugs in Hausen
durch eine Bläsergruppe.
Samstag, 28. Januar 2017:
Nachmittagsaufführung des Jahreskon-
zerts 2017 um 14.00 Uhr im Gemeindesaal
Weid in Hausen am Albis. (inkl. Auritt
der Beginners Band).
Freitag, 3. Februar 2017: 
Abendaufführung des Jahreskonzerts 2017
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Weid in
Hausen am Albis.
Samstag, 4. Februar 2017: 
Abendaufführung des Jahreskonzerts 2017
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Weid in
Hausen am Albis.

Marc Schneider

3. 12.16 - Angela Pina Ganzoni, 
Akkordeon und Gesang
Eine tragische Komödie über das L(i)eben!
Angela Pina Ganzonis Musik berührt,
konzentriert sich auf das Wesentliche, 
fordert heraus und versöhnt zugleich. 
Mit ihrem Multitalent verzaubert sie das

Publikum gleichermassen wie mit ihrem
Charme. 

In ihrer Stimme vereinen sich Wehmut,
Hoffnung und eine entzückende Freude
am Leben, wenn sie mit ihren schaurig
schönen Melodien die Zuhörer in unge-
ahnte Tiefen und lang ersehnte Höhen
lockt. Reich an Variation in Mimik, Kör-
persprache und Stimme schwelgt sie selig
in der Melancholie ihrer Melodien in Moll
oder hüp freudig mit bei Dur. Ihre Texte
handeln von Utopien, Alltäglichem, Frei-
heit und dem Mut zur Verletzlichkeit. Er-
lebtes wird schamlos seziert und Geheimes
furchtlos enthüllt! www.pinaganzoni.ch
Samstag, 3. Dezember, 20.15 Uhr, 
L’air du sud, Weisbrodareal

13. 1. 17 - Simon Chen, Wortspieler und
höchst subtiler Polit- und Menschenbe-
obachter.

Meine Rede – Kabarett am Pult der Zeit 
Nach der Wahl ist vor der Wahl. Wer in der
Politik im Gepräch bleiben will, hält Reden.
Und wer etwas auf sich hält, achtet dabei auf
seine Wortwahl. Denn die heutige Medien-
landscha ist ein einziges Fettnapfgebiet; wer
seinem Gegner ans Bein pinkelt, riskiert
einen riesen Shitstorm auszulösen! 
Es geht im ersten Kabarettprogramm von
Simon Chen aber nicht nur um die hohe,
bzw. niedere Politik. Auch in anderen Be-
reichen des Lebens kann man mit einer an-
sprechenden Ansprache Gläubige, Gläubi-
ger und andere abhängige Anhänger für
sich gewinnen. Denn, liebi Fraue und
Manne, das Leben ischt ein einziger huere

Wahlchrampf, und darum durchaus der
Rede wert! www.simonchen.ch
Freitag, 13. Januar 2017, 20.15 Uhr, Ge-
meindesaal Weid

22.1.17 – Marionettenspiel für Men-
schen ab 5 Jahren, Dauer 1 Std 20 Min

Puppentheater Loosli - Illi de Landstriicher
Illi der Dachs, Weltenbummler und Ge-
schichtenerzähler, schlägt sein Lager am
Rande des Dorfes auf. Von den Dore-
wohnern wird er argwöhnisch als Fremder
beobachtet. Stinkt er? Stiehlt er? Kann man
ihm trauen? Hoppla, der Hase, Bella, das
Eichhörnchen, Gakri, das Huhn, sie alle
lernen ihn näher kennen und überwinden
so ihre Vorurteile. Doch da geschieht ein
gemeiner Diebstahl. Wer war es? Werden
sie Illi mit Schimpf und Schande davon
jagen? Oder wird der wahre Dieb gefasst?
Diese Fabel handelt von unserer Angst 
vor dem Fremden und Unbekannten sowie
der Erfahrung, dass gerade andere Kul -
turen unser Leben bereichern. Verpackt 
in eine witzige, musikalische Geschichte
www.looslispuppentheater.ch
Sonntag, 22. Januar 2017, 16.15 Uhr, Ge-
meindesaal Weid

Vorschau: 
Samstag, 4. März 2017, Tanzcompany
Mopsdancesyndrome 
Freitag, 7. April 2017, Patti Basler & Phi-
lippe Kuhn – Frontalunterricht
Samstag, 6. Mai 2017 , Compagnia Baccalà
- Pss Pss 

Jodlerklub am Albis

Nächste Anlässe:
Sonntag, 4.12.2016 
Gottesdienst Langzeitpflege Affoltern a.A.
Sonntag, 18.12.2016 
Gottesdienst ref. Kirche Hausen am Albis
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Samstag, 18.03.2017 
Jodlerabend in Hausen am Albis; Gastklub
Jodlerklub Heimelig Goldingen
Samstag, 25.03.2017 
Jodlerabend in Mettmenstetten; Gastklub
Jodlerklub Säntisgruess Unterwasser

Aus unsern Gruppen
Heute: Die Velogruppe Oberamt
Unsere Velotouren finden jeweils an einem
Mittwoch von April bis Oktober statt. Ver-
schiebungstag ist der darauf folgende Don-
nerstag. Wir machen Tagestouren und
legen pro Tour 45 - 65 Kilometer zurück.
Wir fahren auf Asphalt- und Naturstras-
sen. Die Touren mit ca. 200 - 400 Höhen-
metern starten und enden o in Hausen.
Damit wir den Radius unserer Velotouren
vergrössern können, fahren wir auch mit
Autos (mit Verlademöglichkeit für die
Velos) an einen weiter entfernten Start-
und Zielort. 
Ausküne erteilen Martin Elmiger, Tel.
044 764 00 02 oder Franz-Georg Keel, Tel.
044 764 03 02.
Als Beispiel - Die Herbsttour 2016 auf
den Zugerberg

Pünktlich um 8.30 Uhr bei frischen 3 Grad
versammelten sich gutgelaunte Teilnehmer
und Teilnehmerinnen der Velogruppe auf
dem Parkplatz in Kappel am Albis. Die
Sonne zeigte sich bereits über Kappel, dies
war ein gutes Zeichen und die zur Tradi-
tion gewordene Herbsttour Zugerberg
konnte gestartet werden. Diese führte uns
über den Frühberg nach Baar-Inwil-
 Guggital-zur Schönegg (Talstation der Zu-
gerbergbahn). Schnell waren die Bikes ver-
laden und bequem ging es auf den
Zugerberg.
Nachdem wir uns im Bergrestaurant bei
einer Tasse Kaffee oder Tee aufgewärmt
hatten, konnte die Tour weiter gehen, über
Vordergeissboden-Hintergeissboden zum
beliebten Aussichtspunkt beim Buschen-

chappeli aus dem 18. Jh. Als Einlage gab es
eine kurze Zusatzrunde über Pfaffen -
boden-Staffel-Sürenmoos-Früebüel, (Ge-
meindegebiet Walchwil).
Hier wusste B. S. einiges zu erzählen über
den geschichtsträchtigen Ort "Zugerberg".
Nach diesen Infos ging es weiter zur Abzwei-
gung Bannholz mit Abfahrt nach Unterägeri
- für alle eine ganz neue Variante, die sehr
angenehm zu fahren war, ohne Rumpelrin-
nen!!! Nach dieser eher frischen Abfahrt war
bei Emilio Mittagessen angesagt, eine heisse
Suppe war gerade das Richtige. 
Nach dem stärkenden Mittagessen führte
unsere Route über den Boden-Zigermoos
zum Bergrestaurant Brunegg zum Kaffee-

halt. Hier genossen wir auf der Terrasse die
wärmende Sonne. Zu schnell verlief die
Zeit. Die Abfahrt, weiter zum Schlattli war
angesagt, durchs Lorzentobel hinunter
nach Baar, dann über Deinikon-Walters-
wil-Büessikon-Nottikon-Kappel zurück
nach Hausen.
Für alle Beteiligten war es eine sehr ver-
gnügliche Tour mit z.T. neuen Strecken-
führungen, die alle als sehr schön und un-
bekannt taxierten. 
Die Eckdaten der Zugerbergtour: 
Etwa 54 km bis Hausen, 892 m Steigungen,
1220 m Abfahrten.
Danke Franz Georg, es war ein toller Tag!  

B.Sch.
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Aktivitäten 1. Dezember 2016 bis Mitte März 2017
01.12.2016 14.00 Uhr Kafihock Eberswil
05.12.2016 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
06.12.2016 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
07.12.2016 14.00 Uhr Weihnachtsfeier Kafihock
13.12.2016 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
18.12.2016 14.00 Uhr Senioren-Weihnacht im Gemeindesaal Weid
20.12.2016 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
05.01.2017 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil im Meilihof
09.01.2017 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
10.01.2017 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
17.01.2017 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
18.01.2017 Wandergruppe 2
20.01.2017 Jahresvers. Ausstellungsgr. Rest. Löwen
24.01.2017 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
25.01.2017 14.00 Uhr Kafihock in der Zwinglistube
27.01.2017 Ausstellungsgr. Blinden-und Sehbehinderten-Bibliothek Zü-
rich
02.02.2017 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil im Meilihof
06.02.2017 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
14.02.2017 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
15.02.2017 Wandergruppe 2
21.02.2017 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
22.02.2017 14.00 Uhr Kafihock in der Zwinglistube
24.02.2017 Ausstellungsgruppe: Umweltarena Spreitenbach
28.02.2017 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
02.03.2017 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil im Meilihof
06.03.2017 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
14.03.2017 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
(Änderungen sind möglich)
Weitere Informationen finden Sie:
- Anzeiger des Bezirks Affoltern / Agenda
- Rundschreiben Arbeitskreis Senioren Hausen
- „Reformiert“ und „Forum“
- Aushang bei Kirchen und Geschäen im Dorf
- Webseite Gemeinde Hausen/ Kultur/ Vereine
Kontakt: Beat von Arx / 044 7640580 / beatvonarx@bluewin.ch
Wissen Sie, dass im Arbeitskreis Senioren Hausen gegen 20 Möglichkeiten bestehen,
sich sportlich, handwerklich, gesellschalich, spielerisch zu betätigen? In den zahlreichen
Gruppen werden diese Aktivitäten kompetent geleitet und begleitet. Informieren Sie sich
und machen Sie mit.



Seniorenweihnachtsfeier 
im Gemeindesaal Weid 18. Dezember

Wieder laden wir alle Einwohnerinnen und
Einwohner 60+ gerne zu einem festlich ge-
mütlichen Nachmittag in den Gemeinde-
saal Weid ein. Anmeldung ist nicht nötig.
Für einen gewünschten Fahrdienst melden
Sie sich bei Beat von Arx, Tel. 044 764 05 80.
Über Ihr Dabeisein, bei Gespräch, Musik,
Gesang und einem feinen Zvieri an der
freuen sich: Irene Girardet, Matthias
Kühle, Peter Reichmuth (Gemeinderat)
und der Arbeitskreis Senioren.

Wir geniessen die goldenen Herbsttage mit
aktiven Waldspielgruppenkindern & span-
nende Stunden mit begeisterten Kindern
im „Hüsli“. 
Aufgrund grosser Nachfrage duren wir
auch am Montagmorgen eine Spielgruppe
eröffnen. Angebotspalette neu: 
„Hüsli“ (Innenspielgruppe): Montag,
Dienstag, Mittwoch, Freitag , 9.00 - 11.30
Uhr, Waldspielgruppe: Donnerstag, 9.00
- 11.30 Uhr (Winter) 
Das Jahr neigt sich bereits wieder dem
Ende zu & wir üben mit den Kindern
Weihnachtslieder und basteln für unser
Adventsfenster, welches am 5. Dezember
2016 um 18.00 Uhr im Unterdorf 7 eröff-
net wird. Dazu sind alle herzlich eingela-
den. Es erwartet Sie ein feines Buffet & für
alle Kinder wird im „Lichterkeller“ unserer
Spielgruppe eine Geschichte erzählt.
Auch am Fasnachtsumzug 2017, welcher
am 5. März 2017 stattfindet, werden wir
wieder mit dabei sein.
Bereits jetzt machen wir Sie auf unseren
Tag der offenen Tür vom Mittwoch, 22.
März 2017 von 14.00 - 16.00 Uhr aufmerk-
sam. Schnuppern Sie mit Ihren Kindern

TAZZI Lu & lernen Sie unsere engagier-
ten Leiterinnen kennen.
Weitere Infos - auch über unsere Kinder-
clubs für 3-7jährige Kids - entnehmen Sie
unserer Homepage www.tazzelwurm.ch
oder persönliche Fragen werden unter 
077 412 79 93 beantwortet.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern
eine besinnliche Advents- & Weihnachts-
zeit und alles Gute fürs 2017.
Spielgruppenverein TAZZELWURM

Kinderkrippe Schnäggehuus

Was bietet eigentlich eine Kinderkrippe aus-
ser der „normalen Betreuung“ der Kinder?
Über mehrere Wochen haben wir erlebt,
wie aus winzig kleinen Eiern zuerst gefräs-
sige Raupen und zum Schluss wunder-
schöne Schmetterlinge werden. Täglich
konnten die Kinder die Tiere beobachten
und am Schluss die Schwalbenschwänze
fliegen lassen!

…wir duren mit der Pferdekutsche und
Postauto ausfahren!

…wir waren eine Woche im Wald…
Leider hat das Wetter nicht mitgespielt.
Dafür haben wir gelebt wie die Indianer,
haben Feuer gemacht, Brot gebacken, im
Tipi geschlafen, Geschichten erzählt, ge-
bastelt und vieles mehr! 

…viele Geburtstage haben wir gefeiert, ge-
malt, gebastelt und lustig zusammen gespielt!

Der neue Tambourenverein 

Seit geraumer Zeit existiert im Knonaueramt
ein neuer Musikverein: Bei Trümmlig han-
delt es sich jedoch nicht um einen Musikver-
ein im herkömmlichen Sinne, sondern um
ein Tambouren- und Perkussionsensemble.
Gegründet wurde Trümmlig von ehemali-
gen Tambouren der Jugendmusik Bezirk Af-
foltern am Albis „Jumba“. Bis anhin konnten
die ausgebildeten Jungtambouren ihr Hobby
nach ihrer Zeit in der Jugendmusik nicht
mehr weiter in der Umgebung ausüben. Nun
wurde dieses Problem gelöst. 

Unser Repertoire umfasst hauptsächlich Stü-
cke mit der klassischen Basler Trommel, be-
inhaltet aber auch Arrangements mit Perkus-
sion und Xylophon. So gibt es bei uns nicht
nur viel Rhythmik, sondern auch viel Melo-
die. Nicht zu kurz kommen dabei die visuel-
len Effekte: Es kann schon einmal vorkom-
men, dass Schläger gezielt durch die Lu
gewirbelt oder bei genügender Dunkelheit
die Leuchtschläger gezückt werden. 
Sei es der Musiktag in Dietikon oder das
Zürcher Sechseläuten, wir von Trümmlig
duren schon einige Highlights erleben.
Ganz besonders freute uns unser Abschnei-
den am Zürcher Tambourencup in diesem
Jahr, wo eine 4-er Gruppe von uns den sen-
sationellen 3. Platz belegte. Auch für das Jahr
2017 haben wir bereits wieder einige beson-
dere Projekte. So spielt Trümmlig beispiels-
weise am 08. April beim Jahreskonzert des
Musikvereins Mettmenstetten. Zusätzlich
finden am Wochenende vom 12.-14. Mai
auch noch drei Aufführungen mit dem loka-
len Chor „Vocalcord“ statt.
Sollten Sie weitere Fragen haben oder sogar
bei uns mitspielen wollen, zögern Sie bitte
nicht unseren Präsidenten Philipp Wyssling
zu kontaktieren. Auch Anfragen für die mu-
sikalische Umrahmung von Anlässen, wie
beispielsweise Geburtstage oder Firmene-
vents, nehmen wir sehr gerne entgegen. 
Kontakt: info@truemmlig.ch.
www.truemmlig.ch. Liken Sie uns auch auf
Facebook: www.facebook.com/truemlig
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Adventsfenster-Apéro und 
Samichlaus-Besuch im Meilihof 
Am 6. Dezember 2017 von 17.00- 18.00
Uhr sind Jung und Alt herzlich eingeladen,
bei einem Apéro das Adventsfenster zu be-
staunen und den Samichlaus zu begrüssen. 
Bewohner und Mitarbeiter des Meilihofs

(Stiung Wohnraum für jüngere Behin-
derte) freuen sich darauf, eine grosse Schar
Kinder und Erwachsene auf dem HofPlatz
des Meilihofs in Ebertswil zu begrüssen. 
Vorankündigung öffentlicher Veranstal-
tungen im HofKafi, Wohnhuus Meilihof
Freitag, 27. Januar 2017
Fondue-Abend, ab 18.00 Uhr
weitere Informationen erhalten Sie unter
043 366 10 40 oder auf der Homepage
www.meilihof.ch Claudia Götschi

Adventsfenster in Ebertswil
Dezember 2016

Die Fenster leuchten in der Adventszeit je-
weils von 17–23 Uhr (bis am 31. Dezem-
ber).

Eine schöne Adventszeit! Viel Freude beim
Gestalten und beim Bestaunen der Fenster
und beim Zusammensein in der Advents-
zeit. 

Herzlichen Dank allen, die mitmachen!

Do 1. Allmendstr. 3a, Christine Brun
Fr 2. Primarschulhaus Schule Ebertswil
Sa 3. Posthäuschen, Fam. Fritzen

Apéro 18.00 Uhr
So 4. Fabrikstrasse 4, Fam. Wörz
Mo 5. Steinbaumstr. 44, Fam. Preiss
Di 6. Dorfstrasse 3c, Meilihof-Team

Apéro 17.00 Uhr
Mi 7. Oberdorfstr. 7, Maja Reichmuth
Do 8. Oberdorfstrasse 10

Fam. Apholt Gassmann
Fr 9. Houenmattstr. 9

Fam. Schumacher & Fam. Bernarda
Sa 10. Im Hobacher 21 b

Gabi Blickensdorfer
So 11. Oberdorfstrasse 11

Fam. Schwarzentruber 
Mo 12. Dorfstrasse 18, Maja Hofmann
Di 13. Mülibachweg 8, Fam. Holliger
Mi 14. Kappelerstrasse 1, Fam. Welti

Apéro 18.00 Uhr
Do 15. Houenmattstr. 5, Fam. Sommer

Apéro 18 Uhr
Fr 16. Oberdorfstrasse 4, Frau Auchli
Sa 17. Oberdorfstr. 3c, Fam. Schärer

Apéro 18.00 Uhr
So 18. Im Hobacher 3, Fam. Andermatt 
Mo 19. Kindergartenpavillon Ebertswil
Di 20. Bühlweg 3, Fam. Dal Pont
Mi 21. Allmendstrasse 11
Apéro 17.00 Uhr Melanie, Johanna, Alisha
Do 22. Oberdorfstrasse 14

Hannelore Brunner
Fr 23. Houenmattstr. 18, Andrea Sidler

Apéro 18.00 Uhr
andrea.sidler@datazug.ch (Org.)

Sa 24. Im Hobacher 7, Fam. Leuthold

Eine schöne Adventszeit! Viel Freude beim
Gestalten und beim Bestaunen der Fenster
und beim Zusammensein in der Advents-
zeit. Herzlichen Dank allen, die mitmachen.
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Dorf-Adventskalender Hausen 2016
Kerzen entzünden, Fenster bewundern, 
Geschichten, Lieder hören, Guetzlidu riechen.
Der Advent ist da, ru jeden an in seinem Herzen.
Bringt Wärme, Hoffnung, Frieden für eine Welt von Morgen.
(Frei nach Heidi Bernet)
Traditionsgemäss wird auch dieses Jahr ab dem 1. Dezember wieder jeden Abend um 
18.00 Uhr ein liebevoll geschmücktes Fenster geöffnet. Bereits geöffnete Fenster leuchten
von 17.00 – 22.00 Uhr oder auch länger und morgens von 6.00 – 8.00 Uhr.
Allen, die sich mit ihrem Engagement einsetzen, um diesen schönen Brauch zu erhalten,
danken wir ganz herzlich.
Donnerstag 1. Kindergarten Bifang Rigiblickstrasse 27
Freitag 2. Fam. Weber und Hüsser Hotzenmattstrasse 15
Samstag 3. Fam. Bermudez Roesch Albisstrasse 23
Sonntag 4. Familie Stutz Müseggweg 3
Montag 5. Spielgruppe Tazzelwurm Unterdorf 7
Dienstag 6. Familie Schweizer Rigiblickstrasse 13 a
Mittwoch 7. Yves Blank Mitteldorfweg 47
Donnerstag 8. Familie Meili Müseggweg 7
Freitag 9. Familie Leuenberger Fascati Albisstrasse 25
Samstag 10. Adventsmärt Weisbrod Areal     Weisbrod-Areal
Sonntag 11. Jugend kath. Kirche Kath. Kirche

Achtung 19.00 Uhr, Aussendefeier / Friedenslicht
Montag 12. Chinderchrippe Schnäggehuus/Nano Ebertswilerstrasse 37
Dienstag 13. Kolibri Reformierte Kirche
Mittwoch 14. Oberämtler Chor Weihnachtsbaum Löwenplatz

Achtung Öffnung 19.00 Uhr
Donnerstag 15. Familie Bär Weid         
Freitag 16. Familie Burkard Hottinger Rigiblickstrasse 19
Samstag 17. Familie Hösli Ebertswilerstrasse 21
Sonntag 18. Angelica Bär Weisbrod-Areal / bei Rampe
Montag 19. Familie Gaisser Oberheischerstrasse 8
Dienstag 20. Familie Bernet Rifferswilerstrasse 3
Mittwoch 21. Familie Heinzer Mittelalbis

Achtung Öffnung 19.00 Uhr, Musik
Donnerstag 22. Familie Apter von Arx Fuchsmatt 1
Freitag 23. Familie Kugler Weiss Chileweg 5
Samstag 24. Kath. Kirche Kath. Kirche
Erfreuen Sie sich während der Adventszeit und bis zum Silvester an einem abendlichen
Spaziergang den erleuchteten Fenstern entlang.
Schön, wenn Sie am Eröffnungstag um 18.00 Uhr dabei sind und miterleben, wenn die
Geheimnisse gelüet werden.
Frohe, gute Begegnungen wünschen wir allen in dieser speziellen Zeit.

Heidi Bernet, Ruth Gaisser, Yves Blank



VaKi-Turnen

Das beliebte VaKi-Turnen findet an folgen-
den Daten jeweils von 9.00 – 10.00 Uhr in
der Turnhalle der Primarschule statt:
14. Januar 2017, 4. März 2017, 
7. April 2017, 6. Mai 2017

41. Kerzenzieh- und Weihnachtsmarkt-
Wochenende in Hausen. Weihnachtsge-
schenke kaufen oder selber herstellen.

Die beliebte vorweihnachtliche Tradition in
Hausen wird mit einigen neuen Helfern
und Organisatoren, am ersten Advent 2016,
mit Schwung fortgesetzt. Nach wir vor
heisst Sie die Scheune im Chratz, nahe der
reformierten Kirche mit einem grossange-
legtem Parkplatz herzlich willkommen. Die
Kinder der Kindergärten, sowie der Primar-
und Sekundarschule haben schon am 24.
und 25. November Gelegenheit, wunder-
bare Kerzen aus reinem Bienenwachs oder
bunte aus Paraffin zu ziehen.

Ab Freitag, 25. November bis Sonntag, 27.
November sind dann Besucher nicht nur aus
Hausen, sondern auch Freunde und Bekannte
aus allen Gegenden der Region zu diesem
fröhlichen Anlass herzlich eingeladen.
Und wie immer sind im Gemeindesaal
zahlreiche und liebevoll gestaltete Ver-

kaufsstände aufgestellt. Dort findet man
ganz gewiss noch Geschenkideen für Ver-
wandte, Freunde oder für sich selbst. Beim
dort aufgestellten Maroniofen können duf-
tende, heisse Maroni und Glühwein genos-
sen werden. Für die Kleinen ab drei Jahren
hält „s’chline Wärchstättli“ Lebkuchen zum
Verzieren bereit. Als Highlight findet am
Sonntag, 27. November, ab 10.00 Uhr, dies-
mal bereits zum 25. Mal, das beliebte Spa-
ghetti Essen statt! Der Reinerlös vom Spa-
ghetti Essen und Kerzenziehen kommt der
Gruppe Welt zugute, die das lateinameri-
kanische Land Honduras beim Auau sei-
ner Landwirtscha unterstützt. 

Peter R. Schneider (prs) 
für Verschönerungsverein Hausen

Öffnungszeiten:
Freitag, 25.11.2016 von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 26.11.2016 von 10.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 27.11.2016 von 10.00 – 17.00 Uhr

4. Hausemer-Adventsmärt 

am 10. Dezember in Hausen am Albis auf
dem Weisbrod-Areal 
Zum 4. Mal findet am 10. Dezember 2016
von 11.00 – 20.00 Uhr der stimmungsvolle,
vom Verein IG Weisbrod-Areal organi-
sierte, "Adventsmärt“ auf dem Weisbrod-
Areal in Hausen am Albis mit anschlies-
sendem Abendprogramm „Acustics by
Candellight“ ab 20.00 Uhr durch den Ver-
ein Lokalkult organisiert, statt.

Ein Weihnachtliches Programm erwartet
die Besucher: 
Die sehr beliebte und stimmungsvolle Ad-
ventsatmosphäre mit 35 originellen und
geschmückten Märt-Ständen auf dem
Areal, weihnächtlicher Beleuchtung, Ver-
pflegungsmöglichkeiten und musikali-
scher Begleitung. 
Handgemachte und einzigartige Ge-
schenkideen und vielseitige Angebote an
den Märt-Ständen und in den offenen Ge-
schäen auf dem Areal. 

Ein Bring- und Hol-Stand für Advents-
und Weihnachtschmuck. 
Das Weihnachts-Kinderprogramm mit Sa-
michlaus und Kutsche erfreut die Kleinen. 
Vorführung SilatPlus von 15.00 – 16.00
Uhr. 
Das grosse Adventsfenster zum "10." wird
um 18.00 Uhr im Innenhof zum Kamin 
illuminiert. 
Feine kulinarische Adventsköstlichkeiten,
Glühwein, Marroni, Suppe, Raclette, 
Bratwürste, Tee, Kaffee, Kuchen, Weih-
nachtsguetzli und mehr, sorgen für 
abwechslungsreiche Mittags- oder Abend-
verpflegung. 
Stimmungsvolle Musikklänge von Lokal-
kult organisiert, begleiten durch den 
Adventsmärt-Abend und finden im
Abendprogramm eine Fortsetzung. 
Ab 20.00 Uhr „Acoustics by Candlellight“
bei der Rampe vom Verein Lokalkult orga-
nisiert mit Musik und Barbetrieb für Jung
und Alt. 
Besuchende beschreiben den einzigartigen
Adventsmärt in Hausen als originell und
stimmungsvoll. Er ist über die Gemeinde-
grenzen hinweg zu einem beliebten vor-
weihnachtlichen Treffpunkt für Jung und
Alt geworden. Die Initianten freuen sich
wie im letzten Jahr auf viele Besuchende,
egal bei welchem Wetter. 
Es hat keine Parkplätze vor Ort. Vom P-
Chratz ist es ein kurzer und lohnenswerter
Spaziergang. 
Mehr Informationen unter 
www.adventsmaert.ch 
oder www.weisbrod-areal.ch

Ehemalige Ministrings-Mitglieder 

am 2. Advents-Sonntag, 4. Dezember
2016 wieder in der Katholischen Kirche
Hausen
Auch in diesem Jahr wird das Ensemble
der ehemaligen Ministrings-Mitglieder
nach Hausen kommen, um am 2. Advents-
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Sonntag, 4. Dezember, 11.00 Uhr den Got-
tesdienst in der Katholischen Kirche mu-
sikalisch zu gestalten. Da die
Organisation bei Redaktionsschluss noch
im Gange ist, kann ich noch keine weiteren
Details bekanntgeben. Lassen wir uns
überraschen!

Auf euren Besuch freuen sich die 
Mitwirkenden und Regula Scherz

55. CURRENDE-SINGEN 2016

Einladung an die Bevölkerung
von Hausen, Ebertswil und die
umliegenden Weiler
Wir laufen und singen und sin-
gen und laufen. Jedermann, Je-
defrau, Kinder jeglichen Alters
sind dazu herzlich eingeladen.
Am 25. Dezember 2016 um
06.00 Uhr treffen wir uns bei
der reformierten Kirche.
Für alle liegt ein Liederbüchlein

mit den Weihnachtsliedern bereit. Urs Lei-
singer wird jedes Lied anstimmen, wir stim-
men mit ein und laufen, immer der Stabla-
terne nach. Diesmal werden wir durch
Hausen ziehen und die noch schlafende Be-
völkerung mit dem Gesang beglücken. 
In der Hoffnung, dass recht viele Huusemer
Sängerinnen und Sänger teilnehmen, kann
das dann schon wie ein schöner Chor klin-
gen.
So rund zwei Stunden werden wir unter-
wegs sein und steuern gegen die katholische
Kirche hin. Hier lassen wir zum Abschluss
den Kanon „dona nobis pacem…“ ertönen.
Nach dem singenden Abschluss suchen
wir die Zwinglistube auf, denn da haben
ein paar arbeitsfreudige Helfer ein wohl-
schmeckendes Frühstück bereitgestellt.
NB. Wer vielleicht ein paar wenig bekannte
Weihnachtslieder noch vor dem Currende-
Singen kennenlernen möchte, ist zu einer
Vorprobe herzlich eingeladen.
Vorprobe: am Montag 19. Dezember
2016, 20.00 Uhr Oberes Foyer katholi-
sche Kirche                                                 
Das Currende-Singen ist ein besonderes
Erlebnis für Jung und Alt. Nehmen Sie
daran teil und freuen Sie sich an den schö-
nen Klängen der Weihnachtslieder. 
Nehmen Sie eine Taschenlampe mit und
ziehen Sie sich entsprechend der herr-
schenden Witterung an. 

Rafael Wüst  

KIRCHEN

Ev.-Ref. Kirchgemeinde

Weihnachtskrippe in der Reformierten
Kirche
Während der Advents- und Weihnachts-
zeit sind in unserer Kirche die von Huuse-
mer Frauen angefertigten Schwarzenber-
ger kunstvoll, lebendig und mit viel Liebe
zum Detail aufgestellt. Kommen Sie vorbei
und gönnen Sie sich ein paar ruhige Minu-
ten beim Betrachten der Figuren. Die Kir-
che ist tagsüber beim Seiteneingang offen.

Besondere Gottesdienste und Anlässe:
Sonntag, 27. November, 9.30 Uhr
Sing-Gottesdienst zum 1. Advent 
Mit Pfarrer Christoph Menzi und Vincent
Dallèves, Orgel
Sonntag, 4. Dezember, 9.30 Uhr
Orgelgottesdienst zum 2. Advent 
In diesem Gottesdienst entlockt unser Or-
ganist Vincent Dallèves seinem Instrument
altbekannte wie auch neue Advents- und
Weihnachtsklänge. Anschliessend besteht
die Möglichkeit, die Orgel von Nahem zu
besichtigen und in ihre Geheimnisse ein-
geweiht zu werden.
Sonntag, 4. Dezember, 17.00 Uhr
Adventskonzert der Musikschule Kno-
nauer Amt in der reformierten Kirche.
Samstag, 10. Dezember, 9.30 Uhr
Fiire mit de Chliine mit Weihnachtsbasteln

In der Kirche hören wir eine Weihnachts-
geschichte, singen und beten miteinander.
Danach basteln wir ein kleines Weih-
nachtsgeschenk im Pfarrhaus. 
Gemütlicher Ausklang bei Kaffee für die
Grossen, Sirup für die Kleinen und einem
kleinen Z’Nüni.
Für Kinder ab 0 Jahren mit ihren Begleit-
personen.
Sonntag, 11. Dezember, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent
Mit Pfarrer Christoph Menzi, Annerose
Heinrich, Blockflöte und Vincent Dallèves,
Orgel
Dienstag, 13. Dezember, 18.00 Uhr
Kolibri-Adventsfenster
Das von den Kolibri-Kindern gestaltete
Adventsfenster bei der reformierten Kirche
geht auf. Die Kinder singen dazu Advents-
und Weihnachtslieder
Sonntag, 18. Dezember, 9.30 Uhr
Jodlergottesdienst zum 4. Advent
Mit dem Jodlerklub am Albis und Pfarre-
rin Irene Girardet. Anschliessend Apéro
Montag, 19. Dezember, 20.00 Uhr
Vorprobe Currende-Singen
Einüben der neuen und weniger bekann-
ten Weihnachtslieder fürs Currende-Sin-
gen am 25. Dezember. Im oberen Foyer der
katholischen Kirche.
Heilig Abend, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Kolibri-Weihnacht 
Die Kolibri-Kinder unter der Leitung von
Sandra Cierny gestalteten diese Feier als
schöne Einstimmung in den Heiligen
Abend. Mit Pfarrerin Irene Girardet Fi-
scher
Heilig Abend, 24. Dezember, 22.30 Uhr
Christnacht 
Pop- und klassische Weihnachtslieder mit
Martin Gaisser, Jonas Plüss und einem
Überraschungsgast. Vincent Dallèves,
Orgel und Pfarrerin Irene Girardet Fischer.
Anschliessend Glühwein vor der Kirche.
Weihnachtsmorgen, 25. Dezember, 
6.00 Uhr
Currende-Singen 
Weihnachtslieder singend ziehen wir in
aller Frühe durch das Dorf. Treffpunkt ist
bei der reformierten Kirche. Nach der ca.
2 stündigen Sing-Tour stärken wir uns bei
einem Zopf und Wienerli-Zmorge in der
Zwinglistube.
Weihnachten, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
Mit Laura Winter, Trompete, Vincent Dal-
lèves, Orgel und Pfarrerin Irene Girardet
Fischer
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Sonntag, 1. Januar, 17.00 Uhr
Ökumenische Neujahrsandacht in der
ref. Kirche
Mit Diakon Matthias Kühle-Lemanski,
Pfarrerin Irene Girardet Fischer und Alp-
hornklängen. Anschliessend Apéro mit
spezieller Einladung an die Behörden.
Meditation am Abend
Jeden Montag (ausser Schulferien) von
19.00 – 20.00 Uhr. Im Winterhalbjahr fin-
det die Meditation in der katholischen Kir-
che statt. 
Wir sammeln uns im langsamen Gehen
und sitzen 2 mal 25 Minuten auf einem
Kissen, einem Meditationsschemel oder
auf einem Stuhl. Kurze Texte, Lieder und
Gebärden begleiten uns in die Stille. Lei-
tung: Brigitta Möhrle und Peter Meili
Zäme Zmittag 
Essen, plaudern, Kontakte schaffen und
pflegen. 
Für Jung und Alt in der „Zwinglistube“
hinter dem Pfarrhaus. Die nächsten Daten:
Freitage 16. Dezember und 27. Januar 
Kosten: Fr. 10.– / Kinder von 2 – 10 Jahren
Fr. 5.–
Anmeldung jeweils bis Mittwochabend an
Sonja Billeter (sonja_billeter@datazug.ch)
oder per Tel. ans Pfarramt: 044 764 02 15
Kino in der Zwinglistube:
Mittwoch, 14. Dezember
16.00 Uhr: Neues von den Kindern aus
Bullerbü
20.00 Uhr: Once 
Mittwoch, 25. Januar
16.00 Uhr: Das grosse Krabbeln
20.00 Uhr: Still Alice 
Vorstellungen für Kinder um 16.00 Uhr
mit Popcorn 
(Unkostenbeitrag: Fr. 5.--)
Abendvorstellungen für Jugendliche und
Erwachsene: Apéro – Kollekte

Eltern-Kind-Singen

Gemeinsam singen, tanzen, bewegen
6 Singlektionen für Kinder von ca. 2–5 Jah-
ren mit ihrer Begleitung
Mittwoch, 8. März bis 12. April 2017, 9.30
– 10.00 Uhr in der reformierten Kirche 
Leitung: Sandra Cierny
Kosten: Fr. 30.– pro Familie, 
Anmeldung bis 1. März an:
sandra@cierny-zaz.ch 

Kath. Pfarrei Herz Jesu

Einige Termine aus dem Pfarreikalender

Dezember
1./8./15.16 Donnerstag, 06.30 Uhr
Rorate-Gottesdienste, anschliessend Früh-
stück für alle
11.12.16, Sonntag, 19.00 Uhr
Die Kinder holen das Friedenslicht in 
Zürich, Aussendungsfeier bei der kath.
Kirche
11.12.16, Sonntag, 17.00 Uhr
Konzert Kirchenchor
18.12.16, Sonntag
Seniorenweihnacht 
im Gemeindesaal Hausen
24.12.16, Heiligabend, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Heiligabend, 23.15 Uhr
Mitternachtsfeier 
25.12.16, Weihnachten, 
06.00 Uhr, Currende Singen
11.00 Uhr, Eucharistiefeier mit dem Kir-
chenchor

Januar
01.01.17, Neujahr, 17.00 Uhr
Ökumenischer Neujahrsandacht 
ref. Kirche
07.01.17, Samstag, 18.30 Uhr
santa messa
08.01.17, Sonntag, 11.00 Uhr
Familiengottesdienst,
Aussendung der Sternsinger
14.01.17, Samstag, 17.00 Uhr
Gottesdienst zum ema Taufe mit den
Erstkommunion-Kindern
21.+22.01.17
Weekend Firmandinnen und Firmanden
22.01.17, Sonntag, 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit
der Christen 
28.01.17, Samstag, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Blasiussegen
29.01.17, Sonntag, 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Lichtmess mit der
Gruppe Kindergottesdienst, Blasiussegen

20*C+M+B+17    
Am Sonntag, den 8. Januar 2017, nach dem
Aussendungs-Gottesdienst um 11.00 Uhr
in der katholischen Kirche, ziehen Kinder

aus dem Oberamt durch die Dörfer und
verkünden die Botscha von der Geburt
des Heilandes. Das geheimnisvolle Zeichen
20*C+M+B+17, das sie an die Türrahmen
schreiben, heisst: "Christus Mansionem
Benedicat" - auf deutsch: „Christus segne
dieses Haus".

Bei ihrem Besuch bitten sie auch um eine
Gabe und sind so für die Kinder weltweit
ein Segen, weil sie sich solidarisch zeigen.
Die Sternsingergruppen unterstützen via
Missio Kinder- und Jugendprojekte in aller
Welt. In diesem Jahr tun sie dies zu Guns-
ten von Kindern, die unter dem Klima-
wandel leiden. Zum Beispiel für die Tur-
kana, eine Region im Nordwesten Kenias,
die vom Klimawandel besonders betroffen
ist. So heisst denn die diesjährig Sternsin-
geraktion „Gemeinsam für Gottes Schöp-
fung in Kenia und Weltweit.“

Mehr unter:
www. missio.ch/Sternsingen 
Möchten Sie gern für Ihr Haus/Wohnung
den Christussegen und mit einer Spende
sich solidarisch zeigen mit den Ärmsten
unserer Welt?
Dann melden Sie sich bei:
Heidi Bernet Tel. 044 764 15 57 
heidi.bernet.kath@gmail.com 
oder dem kath. Pfarramt 
Tel. 044 764 00 11 
kathausen.sek@gmx.ch 
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Dezember 2016
01.12.2016, 17.00 Uhr
KIDS meet JuKo im Jugendtreff Chratz

03.12.2016, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen in der Turnhalle der Pri-
marschule Hausen am Albis

03.12.2016, 20.15 Uhr
Kultur im Dorf – Angela Pina Kanzone –
Akkordeon und Gesang im Weisbrodareal

04.12.2016, 17.30 – 20.00 Uhr
Klausgesellscha  Hausen - Chlausumzug
im Wald Huserholz mit Begleitung des
Musikvereins Harmonie

04.12.2016
Jodlerklub am Albis – Gottesdienst in
der Langzeitpflege Affoltern am Albis

04.12.2016, 17.00 Uhr
Konzert der Musikschule in der ref. Kirche

05.12.2016
Transport Häckselgut

10.12.2016
Verein Lokalkult – Acoustic by Cande-
light im Weisbrod-Areal

10.12.2016, 11.00 – 20.00 Uhr
Adventsmärt im Weisbrod-Areal

14.12.2016, 16.00 Uhr
Kino in der Zwinglistube bei der ref. Kirche

14.12.2016, 20.00 Uhr
Kino in der Zwinglistube bei der ref. Kirche

16.12.2016, 12.00 Uhr
Zäme Zmittag in der Zwinglistube bei
der reformierten Kirche  

17.12.2017, 11.00 – 13.00 Uhr
Bibliothek Hausen am Albis – Apéro

18.12.2016, 14.00 Uhr
Arbeitskreis Senioren – Senioren-Weih-
nacht im Gemeindesaal Weid

18.12.2016
Jodlerkulb am Albis – Gottesdienst in
der ref. Kirche Hausen am Albis

19.12.2016, 20.00 Uhr
Vorprobe Currende-Singen im oberen
Foyer der kath. Kirche

25.12.2016, 06.00 Uhr
Currende-Singen Besammlung bei der
ref. Kirche Hausen am Albis

29.12.2016, 20.30 Uhr
Mülibar: Liveband um Martin Flückiger
und Tanzparty im Gemeinschasraum
Mülimatt

Januar 2017

01.01.2017, 17.00 Uhr
Ökum. Neujahrsandacht mit Apéro in
der reformierten Kirche

05.01.2017
17.00 Uhr, KIDS meet JuKo im Jugend-
treff Chratz 

07.01.2017, 20.00 Uhr
eatergruppe Oberamt – „En fatale Liebes-
brief“  Gemeindesaal zur Mühle, Kappel a.A.

08.01.2017, 10.15 – 17.00 Uhr
Sternsingen

08.01.2017, 14.00 Uhr
eatergruppe Oberamt – „En fatale Liebes-
brief“  Gemeindesaal zur Mühle, Kappel a.A.

11.01.2017, 20.00 Uhr
eatergruppe Oberamt – „En fatale Liebes-
brief“  Gemeindesaal zur Mühle, Kappel a.A.

13.01.2017, 20.00 Uhr
eatergruppe Oberamt – „En fatale Liebes-
brief“  Gemeindesaal zur Mühle, Kappel a.A.

13.01.2017, 20.15 Uhr
Kultur im Dorf – Simon Chen, meine
Rede, Kabarett im Gemeindesaal Weid

14.01.2017, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen in der Turnhalle der Pri-
marschule Hausen am Albis

14.01.2017, 20.00 Uhr
eatergruppe Oberamt – „En fatale Liebes-
brief“  Gemeindesaal zur Mühle, Kappel a.A.

19.01.2017, 17.30 – 20.00 Uhr
Blutspende-Aktion im Gemeindesaal Weid

22.01.2017, 20.15 Uhr
Kultur im Dorf – Puppentheater Loosli –
Illi de Landstriicher, Gemeindesaal Weid

25.01.2017, 16.00 Uhr
Kino in der Zwinglistube bei der refor-
mierten Kirche

25.01.2017, 20.00 Uhr
Information der Bevölkerung durch die
Gemeinde betr. hydraulischen Zusam-
menschluss im Gemeindesaal Weid

25.01.2017, 20.00 Uhr
Kino in der Zwinglistube bei der refor-
mierten Kirche

26.01.2017, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde im Gemeindehaus

27.01.2017, 12.00 Uhr
Zäme Zmittag in der Zwinglistube bei
der reformierten Kirche

27.01.2017, 18.00 Uhr
Wohnhus Meilihof – Fondue-Abend

28.01.2017, 14.00 Uhr
Musikverein Harmonie – Nachmittags-
aufführung  Jahreskonzert 2017 im Ge-
meindesaal Weid

Februar 2017

01.02.2017, 19.30 Uhr
Bibliothek Hausen am Albis – Krimilesung
mit Michael eurillat „Wetterschmöcker“

02.02.2017, 17.00 Uhr
KIDS meet JuKo im Jugendtreff Chratz

03.02.2017, 20.00 Uhr
Musikverein Harmonie – Abendauffüh-
rung Jahreskonzert 2017 im Gemeinde-
saal Weid

04.02.2017, 20.00 Uhr
Musikverein Harmonie – Abendauffüh-
rung Jahreskonzert 2017 im Gemeinde-
saal Weid

Veranstaltungskalender


